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Alumni Newsletter
Liebe Alumni und Freunde der DSK, 

Für unsere 12er heißt es jetzt Endspurt: Die schriftlichen Abiturklausuren und Prelims sind geschrieben und 
wir drücken allen ganz fest die Daumen für die letzten Prüfungswochen!
Im 3. Quartal fanden einige große Events an der Schule statt, bei der wir uns auch über den einen oder 
anderen ehemaligen Schüler gefreut haben.
Im Juli feierte Herr Battenberg seine Verabschiedung in einer Assembly mit der Schulgemeinschaft, bei der 
wir seinen Nachfolger Herrn Kirmse jetzt auch offiziell willkommen heißen konnten.
Im August organisierte das Berufsberatungsteam eine gut besuchte Career Expo für Schüler und Eltern 
und wir hoffen, dass unsere Schüler auch dank des Karriertalks von „Stoogle“ viele nützliche Informationen 
zur Zukunftsplanung erhalten haben. Der September war ein richtiger Eventmonat: Fashion Show, DSK  
Konzert, Orchesterwoche in Johannesburg, DSK Schachturnier um nur einiges zu nennen, aber mehr dazu 
im Newsletter.

Schon seit Monaten steht ein DSK Alumni im Rampenlicht der Triathlon Welt. Herzlichen Glückwunsch an 
Europa- und Weltmeister Jan Frodeno, der trotz seines hektischen Terminkalenders die Zeit gefunden hat, 
uns ein paar Fragen zu beantworten!
Das und noch viel mehr erfahrt Ihr in unserem Newsletter und ein herzliches Dankeschön an alle, die uns 
einen Beitrag geschickt haben!

Jetzt freuen wir uns auf einen tollen Basar am 31. Oktober, see you hopefully there!

Viel Spaß beim Lesen,
Euer Alumni Team

Edition 2/2015
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1. Das dritte Schulquartal 2015 - 
Ein kurzer Rückblick
Auf unserer Facebookseite https://www.facebook.com/pages/Deutsche-Internationale-Schule-Kap-
stadt-DSK/335180969929707?fref=ts und unserer Homepage http://www.dsk.co.za/aktuell_d.html 
findet Ihr eine detailliertere Berichterstattung aller Events mit Fotos.

Juli

Verabschiedung Hermann Battenberg
Am 20. Juli verabschiedeten wir unseren Schulleiter der letzten 
8,5 Jahre Hermann Battenberg und seine Frau Jenny in einer 
großen Assembly. Anschließend fand eine bewegende Feier 
im Rahmen des Kollegiums im KTS statt. Wir sagen Danke 
und wünschen viel Glück für die neue Herausforderung als 
Schulleiter in Singapur.
In der Assembly durften wir unseren neuen Schulleiter 
Alexander Kirmse jetzt auch offiziell herzlich willkommen 
heißen!

August

Tag der offenen Tür
Am 1. August öffneten wir unsere Türen für neue, interessierte Eltern, aber auch 
DSK Eltern hatten die Möglichkeit an einem Samstagvormittag im Unterricht zu 
sitzen. Unsere „PR“ Schüler haben einen tollen Job gemacht und potentiellen 
Eltern die Schule in einem Rundgang gezeigt. Für Fragen standen die Schulleitung, 
Vertreter des Elternrats und des Vorstandes bei einer Tasse Kaffee zur Verfügung.

Blutspendeaktion dank K.I.D.S.
Am 7. August organisierte unsere Junior Rotarier Gruppe K.I.D.S. (Klub Interact 
Deutsche Schule) schon zum zweiten Mal in diesem Jahr eine temporäre 
Blutspende Klinik in unserer kleinen Turnhalle.
17 Liter Blut spendeten insgesamt 55 Schüler, Lehrer, Angestellte und auch Eltern, 
die extra in die Schule kamen. Von diesen 55 Blutspendern gab es zu unserer 
Freude 15 Neuregistrierungen.
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Career Expo
Eine Frage, die sich jeder Schüler einmal stellen muss: Was kommt nach der 
Schule? Soll ich Studieren? Eine Ausbildung machen? Erstmal ins Ausland? 
Neben der Alumni/Eltern Career Expo im Juni veranstalteten wir am 12. 
August unsere jährliche Career Expo mit Universitäten, Colleges und weiteren 
Ausbildungsinstitutionen. Insgesamt 50 Institutionen stellten in unserer 
Sporthalle aus. Die Expo fand erstmals an einem Nachmittag statt mit dem Ziel, 
unseren Eltern die Möglichkeit zu geben ihre Kinder zu begleiten, was sehr gut 
angenommen wurde! 

Pokalsieg für unsere jungen Debattierer
Unser Junior Debating Team hat das Rotary Debating Turnier gewonnen und 
damit nicht nur den begehrten Pokal, sondern auch R5000 Preisgeld für die 
Schule! Außerdem wird unser Schüler Wilder Zimmer Western Province beim 
Nationalen Debating Turnier vertreten - was für eine Ehre! Wir sind sehr stolz auf 
unsere jungen Talente!

“One night only“ Fashion Show
Das Valedictory Team stellte wieder eine tolle Fashion Show auf die Beine.
Wie Profis führten unsere Schüler dem Publikum angesagte Winter-, Sommer- 
und Abendgarderobe von lokalen und internationalen Designern vor. Für gute 
Stimmung sorgten auch der Tanzauftritt von Electric Funk. Die beiden Charity 
Organisationen „Love your Nuts“und „U-Turn“ nutzten die Plattform um auf ihre 
wichtige Arbeit aufmerksam zu machen.

September

DSK Konzert
Es war eigentlich vielmehr als nur ein Konzert, was unsere jungen Tänzer, Sänger 
und Musiker zu bieten hatten. Es ist immer wieder schön zu sehen, wie viele 
Schüler sich kreativ über Musik ausdrücken und was für vielfältige Talente wir 
hier an der Schule haben! Nach Jahren haben wir das DSK Konzert wieder in die 
Von Holten Halle verlegt.

Stoogle Karriere Vortrag
Die Online-Plattform „Stoogle“ ist ein sehr hilfreicher Ratgeber rund um das Thema 
Studium, Karriere, Studiumsfinanzierung etc. Im Rahmen der Berufsberatung hat 
Stoogle einen Informationsabend am 17.9. für Oberstufenschüler und Eltern im 
KTS veranstaltet. Viele nützliche Informationen könnt ihr auf der Webseite www.
stoogle.co.za finden.
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Hoher Besuch aus Deutschland
Während ihres Aufenthaltes in Südafrika im September haben uns  Frau 
Dagmar Freitag (Mitglied des Deutschen Bundestages) und Herr Peter Dicke 
(stellvertretender Leiter der Zentralstelle für das Auslandsschulwesen) besucht.

DSK Schachturnier
Wie bereits im letzten Jahr wurde das Schachturnier in zwei Sektionen eingeteilt: 
Junior und Open Event. Beim Junior Event hat sich zu unserer Freude die 
Teilnahme der DSK Schüler vervielfacht und auch das Spielvermögen hat sich 
deutlich verbessert, was nicht zuletzt auf die hervorragende Arbeit unserer 
Schachlehrer zurückzuführen ist!

Valedictory Ball
„A night on the Nile“war das Motto der diesjährigen Matrikfeier im Riverclub in 
Observatory.
Das Ende der Schulzeit wurde mit einigen Eltern und Lehrer ausgelassen gefeiert. 
Jetzt heißt es Endspurt für die letzten Prüfungen!

2. Zukünftige Events
Der Schulbasar findet am 31. Oktober statt!

Der Basartermin wurde auf den 31. Oktober 
verschoben und es wird einige Änderungen 
geben, auf die Ihr euch freuen könnt. Am 
31. Oktober ist auch das Rugby WM Finale, 
das wir auf einer großen Leinwand zeigen 
werden! Live-Bands aus Südafrika und 
Deutschland werden wie im letzten Jahr 
wieder für eine super Stimmung im Bierzelt 
sorgen. 

Bleibt immer up-to-date und “like” unsere Basar Facebookseite https://www.facebook.com/
DSKBazaar!
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3. Was wurde aus …? Alumni im Portrait
Hier berichten drei Alumni über ihre Schulzeit und ihr Leben nach der DSK:

Kristin Bredenkamp – Matrik 2010

It all started back in 2004 when I first placed my feet on the DSK school grounds.  My 
mom and I moved from Pretoria and we started our new adventure in the beautiful 
Mother City of Cape Town. Throughout High School I was quite active and wanted to be 
a part of everything. I can still remember waking up extra early in the mornings to go to 
athletics and swimming training. Those joyous moments I can still recall clearly - early 
morning runs half way up Lions Head, tennis training whilst overlooking the city, and 
endless laughs with friends. Those were the days when everything seemed so much 
simpler, and being part of the sports Olympiade team was an extremely important goal 
and achievement (it still is). After matriculating from the DSK in 2010, I made it my goal 
to take a gap year, travel the world and (as cheesy as it sounds) find my passions. For 

me this meant I needed to save up enough money to chase my dreams. Waitressing was the answer 
to my questions at the time. Eventually after saving up a lump of money, I managed to backpack 
through Europe and the United Kingdom for five months, which was one of the best experiences I 
have had. 

Once I was all travelled out and satisfied with my encounters, I headed onwards to start my tertiary 
education at the University of Cape Town, studying a degree in the Humanities field. Here I was 
exposed to a whole new world of opportunities and experiences. The wonderful aspect about a 
Humanities degree is that you can explore different options. Some subjects I ended up choosing 
included Spanish, Psychology, Social Anthropology and Media Studies. In my second year l had the 
incredible opportunity to do a semester abroad exchange at a University in California, where I found 
my love for writing. I’ve always been drawn to the idea of travelling around the world, being exposed 
to new cultures and writing about them. Ultimately, when I returned to South Africa, I was even more 
excited about my degree in Print Journalism Production. 

After graduating in 2014 with a BA in Film and Media, specializing in Print Journalism Production, I 
was lucky enough to land myself an internship at Getaway travel magazine where I worked for about 
two months. Soon after job-hunting for a while and miscellaneous odd jobs, I ended up in a pretty 
decent start-up as Editor-in-Chief for an educational information platform called Stoogle (www.
stoogle.co.za). Stoogle is a High School student’s personal side kick and it has been such a humbling 
experience for me to help fellow students, scholars and parents make important decisions in their 
lives. I have been here since April and am truly enjoying my job. For me it has always been important 
to find a job where I feel I’m making a difference, or where I feel I have an impact on people in a 
positive way. So far it’s working out pretty well. Nonetheless life is still a never-ending journey and 
I’m still finding my way day by day. 

Advice for Matric Students
One piece of advice I can give scholars is to work hard during High School. Whether you take a gap 
year or not, either way you’ll need your marks to get into university. Institutions look at your Grade 
11 and Grade 12 marks, so be weary and work hard either way! If you have no idea what you want 
to do after school, it is normal and we have all been there once before. To be honest, it will only 
become more confusing as you become older. The best piece of advice I ever received was to “live 
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and let live”. What this means is purely to accept other people as they are, although they may have a 
different way of life. Live in the moment, take up as many opportunities as you can, explore different 
options, don’t be judgmental, love others and remember you are still young. You have your whole 
life ahead of you, so make sure you don’t jump into something you are not certain about.

Natalie Wimmer - Matrik/Abitur 2011

In meinem letzten Schuljahr wusste ich, dass ich nach Deutschland ziehen möchte, um 
dort zu studieren. Ich wollte unbedingt selbstständig werden und Mal was anderes 
sehen, andere Menschen kennen lernen. Mein Plan war klar: Bauingenieurswesen an 
der Hochschule für Technik und Wirtschaft Berlin. 
Während ich Vorbereitungen für meinen Umzug nach Berlin plante, stieg mein Interesse 
an der Orthopädietechnik. Dieser Beruf ist eher selten und je mehr ich mich darüber 
informierte, desto mehr wuchs meine Interesse. In der achten Klasse erlitt ich eine 
Rückenverletzung, die mich einen kurzen Einblick in die Welt der Orthopädietechnik 
ermöglichte. Ich war fasziniert von der Arbeit meines Technikers, die künstlichen Hände, 
Beine und Gehapparate, die in seiner Werkstatt rumstanden. 

Ich ergriff also die ersten freien Tage an der Uni und bewarb mich um einen Ausbildungsplatz als 
Orthopädiemechanikerin und Bandagistin. Nach einigen Vorstellungsgesprächen war mir klar, 
dass diese Ausbildung genau das war, was ich machen wollte. Also zog ich kurze Zeit später nach 
Münster, Nordrhein-Westfalen und begann meine Ausbildung bei der Firma Orthopädie-Technik 
Münsterland. Nie hätte ich gedacht, dass ich irgendwann in einer orthopädischen Werkstatt stehen 
würde, aber es machte mir großen Spaß. Auch Münster, die fahrradbeliebteste Studentenstadt 
Deutschlands ist mir über die Jahre ans Herz gewachsen. 
Inzwischen habe ich meine Ausbildung als Innungsbeste abgeschlossen und mich in 
Kinderorthetik spezialisiert. Das heißt, ich arbeite hauptsächlich mit Kindern, die Spastiken oder 
motorische Störungen, muskuläre Dysbalancen oder Fehlstellungen aufweisen. Das Schöne an 
der Kinderorthopädie ist, dass man über die Jahre, wenn die Kinder noch wachsen, die positive 
Entwicklung, die sie dank Orthesen oder Ähnlichem machen, beobachten kann. 
Im September 2015 fange ich zusätzlich mein Studium im Bereich Technische Orthopädie in Münster 
an. Da ich vorhabe, irgendwann nach Südafrika zurückzukommen, schadet es meiner Ansicht nach 
nicht, einen Bachelor zusätzlich zum Gesellenbrief zu haben. 
Wie gesagt, das ist mein großer Plan, aber wie ich schon feststellen musste, Pläne ändern sich 
ständig. Man sollte Neues einfach ausprobieren, Schaden kann es nicht, sondern vielmehr sammelt 
man so tolle Erfahrungen. Ich würde jedem raten, einfach das zu machen, was einem Spaß macht, 
der Rest wird sich schon (hoffentlich) ergeben. 
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Jan Frodeno – Abitur 2001

Jan,  oder  „Frodo“  wie ihn auch einige nennen, konnte seinen großen internationalen  
Durchbruch 2008 bei den Olympischen Spielen in Peking feiern, bei der er die 
Goldmedaille im Triathlon (Schwimmen, Fahrradfahren, Laufen) gewonnen hat. Seitdem 
ist er in der Triathlonwelt kein unbeschriebenes Blatt mehr. Im vergangenen Jahr ist 
Jan auf die Langstreckendistanzen Ironman and Ironman 70.3 umgestiegen. Ein Schritt, 
der sich ausgezahlt hat: Neben vielen gewonnenen Einzelrennen konnte Jan sich in 
den vergangenen Monaten den Europameister-Titel auf der Ironmanstrecke sowie den 
Weltmeistertitel auf der Ironman 70.3 Distanz sichern! Seit letztem Wochenende ist er 
jetzt auch Ironman Weltmeister und ist damit der erste Triathlet, der eine olympische 
Goldmedaille und den Ironman auf Hawaii gewonnen! (Für alle, die den Begriff Ironman 

nicht kennen: Ironman ist ein Langstrecken-Triathlon mit 3.86km Schwimmen, 180km Fahrradfahren 
und 42,2km Laufen!) Wir sind sehr stolz und gratulieren Jan herzlich!
Besonders gefreut haben wir uns, dass Jan trotz hektischen Terminkalenders die Zeit gefunden hat 
uns ein paar Fragen über sein Leben an der DSK und danach zu beantworten.

Wann bist du nach Kapstadt und damit an die DSK gekommen? 
Es müsste 1992 gewesen sein. Damals sind meine Eltern ausgewandert und für mich war es eine 
Mischung aus Weltuntergang und Freude auf das Neue. 

Wie beschreibst du deine Schulzeit? Sind dir lustige oder schöne Momente in Erinnerung geblieben?
Ich bin, glaub ich, einer der Wenigen, der seine Schulzeit schon während dessen cool fand. Der Abi 
Jahrgang 2001 war sicher das Highlight mit vielen schönen Erinnerungen. Aus heutiger Sicht ist der 
lustigste Moment aber wohl der, in dem mir mein damaliger Sportlehrer sagte, dass es mit mir und 
dem Sport sicher nie was werden würde.

Wie sah dein Leben nach der DSK aus?
Damals verkaufte ich mein Rennrad, um mir ein Ticket nach Deutschland zu kaufen. Dort begann 
ich dann auf einem Leihrad meine „Profikarriere“ in einem kleinen Verein, der mich ein wenig 
unterstützte.

Welchen Rat kannst du jetzigen Oberstufenschülern mit auf den Weg geben?
Klingt abgedroschen aber finde deine Leidenschaft! Wenn du dich dann auch noch traust ihr zu 
folgen, auch wenn sie vielleicht nicht unbedingt in das Weltbild anderer passt, hast du schon viel 
erreicht und hast im Prinzip grenzenlose Möglichkeiten!
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4. Offizielle DSK Alumni Foren
Wie viele bereits wissen, hat die DSK zwei offizielle Alumni Foren:

a) Neues DSK Alumni Portal „Just“
Dieses Alumni Portal ist kostenlos und als Mitglied hat man einen erweiterten Zugriff auf die Alumni 
Datenbank. Dieses Forum ist modern und eine ideale Plattform zum Networken.
Bitte schickt uns eine E-Mail, wenn ihr Teil des Netzwerks werden möchtet.

b) DSK Alumni Facebook Seite
https://www.facebook.com/pages/DSK-Alumni/498641690198056?fref=ts
Facebook ist ideal, um auf einer mehr sozialen Ebene in Kontakt zu bleiben. Einfach unsere Seite 
„liken“ und schon bekommt ihr über euren privaten Newsfeed mit, was auf dieser Seite passiert. Ihr 
könnt Kommentare schreiben und eigenständig Beiträge und Fotos hochladen.

5. Alumni Pinnwand
Hier veröffentlichen wir eure Nachrichten und Fotos und teilen Euch interessante News mit - bitte 
schickt eure Beiträge an alumni@dsk.co.za, wenn ihr etwas veröffentlichen möchtet. 
Z.B.: Ihr sucht jemanden aus eurem Jahrgang? Möchtet zu einem Klassentreffen aufrufen? Ihr sucht 
ein Au-pair, benötigt Rat oder habt eine Nachricht für andere Alumni bzw. die Schule?

Eine Nachricht von unserem ehemaligen Schulleiter Herr Achim Dombois
“Von einem kleinen Treffen mit Altschülern der 70er Jahre mit ihrem Schulleiter-
Ehepaar berichtet dieses Foto. 
Die fröhlichen Teilnehmer: Thekla v. Dombois, Frau v. D., Marina Kramer, Herr v.D., 
Karin Peters geb. Tuxhorn, Jochen Peters und Bettina v.D.-Hambitzer. Man traf 
sich im Juni 2015 in München nach einem privaten Hauskonzert, in dem Thekla 
und Bettina mitgewirkt hatten.  Auch Ur-Altschüler Adrian v. Lucius war dazu 
gestoßen, konnte aber beim Fototermin  nicht mehr dabei sein. “

Ein herzliches Dankeschön an Alumni Theo Steele, der unserem Archiv zwei 
Jahrbücher aus den Jahren 1964 und 1965 gestiftet hat! Hier auf dem Foto 
Jahrbuch Übermittler Gerald Lompa und Marie-Luise Reiner, die unser Archiv 
verwaltet.
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6. Praktikums- und Jobbörse für Alumni
In dieser Sektion veröffentlichen wir Angebote von Praktika und Jobs.

Vielen Dank für die Praktika- und Jobangebote, die ihr uns bereits zugeschickt habt. Einige haben 
wir bereits aufgrund der Dringlichkeit direkt an unsere Pinnwand gehängt und auf Facebook 
sowie im Alumni Portal hochgeladen.

Ist Kundendienst Ihre Leidenschaft?
Quest’s exclusive International Client is looking for fluent German-English Bilingual Customer 
Service Agents to assist and support UK/European Travellers with their telephonic and email 
queries in both languages! The successful incumbent will manage Customer queries and requests 
regarding the booking and planning of their travel arrangements.
- This amazing opportunity pays a highly competitive salary
- The company provides transport at a subsidized cost
- Full Training is provided to assist those fabulous jet setters
- Call Centre is based in the Elite and Upmarket Claremont walking distance to Cavendish square 
and all amenities
- Fantastic facilities with canteen, games area, coffee bar, internet access
- The environment is fun, vibrant and exciting with great career progression prospects
All you need is a matric/ internal equivalent of a Matric with 9 months call centre or customer 
service experience in German.
While not essential, if you have worked in a travel booking and planning environment as well as 
the travel and tourism industry, you stand an even better chance of getting a front row seat in 
this growing company.
The following will be reviewed and needs to be aligned with the client’s requirements.
• Credit record
• Criminal record
• Ability to speak and write in fluent German and English
Limited seats available, so hurry, apply now for this spectacular opportunity!
Contact Aneesa on 021 413 4710 or e-mail your CV to aneesa@quest.co.za
and you will be contacted if all the above requirements are met.

Au Pair Stelle in Deutschland
Eine in Deutschland wohnhafte Familie und sucht ab Januar oder Februar 2016 eine/n 
Kinderbetreuer/in (Au Pair Mächchen oder -Junge), der/die die für ca. ein Jahr zu uns nach 
Deutschland kommt und uns halbtags bei der Betreuung unserer einjährigen Tochter unterstützt!
Mit der Tochter soll englisch gesprochen werden. Ca. 30 Stunden pro Woche Kinderbertreuung 
und leichte Hausarbeit (Staubsaugen, bügeln etc) in der Stadt Calberlah (Calberlah liegt jeweils 2 
Stunden von Berlin und Hamburg entfernt).
Bewerbungen bitte an nicola.kreuzer@yahoo.de
Bitte schicken Sie uns:
- kurzes Motivationsschreiben 
- Lebenslauf
- falls vorhanden: Referenzen bzgl. Kinderbetreuung
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7. Herausgabe des nächsten Newsletters
Die nächste Ausgabe wird kurz vor Weihnachten erscheinen mit den neuesten News, hoffentlich 
zahlreichen Praktikums- und Jobangeboten und weiteren Geschichten von Alumni!

Euer Alumni Team
alumni@dsk.co.za


